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FANport-Newsletter #23 

1. Dezember 2016  

 

1. BERICHTE 

Leider wird es in unserem Team eine größere Veränderung geben, da unser hauptamtlicher 
Mitarbeiter Florian Meuer zum 31. Dezember 2016 den FANport verlassen wird. Wir alle 
bedauern das sehr und so bleibt uns an dieser Stelle nur, Florian für sein rund drei Jahre 
währendes Engagement vor allem im U18-Bereich sowie bei sportpädagogischen Angeboten 
ganz herzlich zu danken und ihm für die Zukunft Alles Gute zu wünschen!  

Am Freitag, den 28. Oktober 2016 nahmen die FANport-Mitarbeiter David Grevelhörster, 
Florian Meuer und Edo Schmidt an der Schulung des Projektes „Noteingang“ im JIB teil. Es 
ging darum, sich auf Situationen vorzubereiten, in denen es nötig ist, auf Gewaltvorfälle 
deeskalierend zu reagieren oder bedrohten Personen couragiert Schutz zu bieten. Der 
FANport ist seit rund zwei Jahren als Einrichtung im Zuge des Projektes „Noteingang“ 
ausgebildet und zertifiziert.  
Ein ausführlicher Bericht zu dieser Fortbildung findet sich auf der FANport-Homepage: 
http://www.fanport-muenster.de/presse/artikel/bedrohten-personen-couragiert-schutz-bieten-aktion-noteingang.html  

Am Mittwoch, den 2. November 2016 war Edo Schmidt in den Ausschuss für Kinder, 
Jugendliche und Familien eingeladen, um dort den FANport als Einrichtung der Jugendhilfe 
nach dem Nationalen Konzept Sport und Sicherheit (NKSS) vorzustellen. Es ging vor allem 
darum zu zeigen, dass die „Fansozialarbeiter*innen“ an ihren Arbeitsorten eine sinnvolle 
Ergänzung zu den sonstigen Einrichtungen der Jugendhilfe in Münster darstellen. Der 
Vortrag wurde insgesamt sehr positiv von den Ausschussmitgliedern, die u.a. den 
Ratsfraktionen sowie den öffentlichen und freien Trägern der Jugendhilfe angehören, 
aufgenommen. Auch die 5-Jahres-Broschüre konnte dort an Interessierte verteilt werden. 

Am 10. November tagte die Regionalvernetzung der NRW-Fanprojekte, die in der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Fanprojekte (BAG) organisiert sind. Am darauffolgenden 
Tag traf sich der Vorstand der Landesarbeitsgemeinschaft der NRW-Fanprojekte zu einer 
regulären Vorstandssitzung, um die Jahreshauptversammlung der LAG vorzubereiten. In 
diesen beiden Sitzungen ging es auch um das Konzept für einen Fachtag der Sozialen Arbeit 
mit Fußballfans in NRW, der am 6. April 2017 in Düsseldorf stattfinden wird. Auf Anregung 
des Jugendministeriums NRW soll diese Fachtagung helfen, die Arbeit der Fanprojekte 
wissenschaftlich zu unterstützen und weiterzuentwickeln.  

Am Freitag, den 18. November 2016 hospitierte Gerald Mennen, geschäftsführender 
Vorstand des Outlaw-Gesellschafters „Outlaw. die Stiftung“, in der Fan-Anlaufstelle während 
der Öffnungszeit beim Abendspiel des SC Preußen Münster gegen RW Erfurt. So konnte 
Herr Mennen, der ebenfalls im FANport-Beirat sitzt, einen authentischen Einblick in unsere 
Arbeit erhalten und dazu noch ein fast historisch zu nennendes Spiel des SCP verfolgen.  

Am Mittwoch, den 23. November nahmen die FANport-Mitarbeiter*innen Yvonne Buschkühl 
und Florian Meuer an der Stadtteilkonferenz Berg Fidel im Lorenz Süd teil. 

Am 29. und 30. November 2016 nahm Edo Schmidt in Hannover an der Fortbildung u.a. der 
Koordinationsstelle Fanprojekte (KOS) zum Thema „Stadionverbote“ teil. Diese Fortbildung 
lieferte reichlich Input für die Arbeit hier vor Ort, gibt es doch seit dem Sommer eine 
Stadionverbotskommission des Vereins SC Preußen Münster, in der der FANport-Leiter 
regelmäßig mitarbeitet. Bei Fragen rund um das Thema „Stadionverbote“, aber auch bei 
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anderen fußballspezifischen Themen können die Pädagog*innen des FANport jederzeit sehr 
gerne angesprochen werden.  

2. ANGEBOTE / AUFGABEN 

U18-Kickangebot „Flemmen am Preußen“ wieder in der Halle 
Nach leichter Anlaufschwierigkeit hat sich erfreulicherweise unser wöchentliches U18-
Kickangebot „Flemmen am Preußen“ in der Soccerhalle Rummenigge erneut etablieren 
lassen. Anstoß ist jeweils um 17:30 Uhr und der Abpfiff ertönt um 19:00 Uhr. Alle 14- bis 
18jährigen Preußenfans sind hierzu herzlich eingeladen!  

Offener Fantreff im FANport 
Auch unser offener Fantreff erfreut sich wieder einer größeren Beliebtheit. Es wird 
regelmäßig gekocht, FIFA17 auf der PlayStation 4 gespielt oder auch einfach nur gechillt.  

Sitzung des FANport-Beirates 
Am Mittwoch, den 14. Dezember 2016 tritt um 17:30 Uhr der Beirat des sozialpädagogischen 
Fanprojektes zusammen. Hierzu lädt der Vorsitzende dieses Gremiums und Geschäftsführer 
der OUTLAW gGmbH, Dr. Friedhelm Höfener, die aktuellen Mitglieder ein:  
Gerald Mennen, geschäftsführender Vorstand von OUTLAW. die Stiftung, dem 
Gesellschafter der OUTLAW gGmbH,  
Marion Kowal, Koordinationsstelle Fanprojekte bei der Deutschen Sportjugend (KOS),  
Patrick Arnold, Geschäftsführer der Fachstelle der Landesarbeitsgemeinschaft der NRW-
Fanprojekte (LAG),  
Bernhard Paschert, Amt für Kinder, Jugendliche und Familien der Stadt Münster,  
Polizeidirektor Rainer Schieferbein, Polizeipräsidium Münster,  
Mike Lenkenhoff von der Fachhochschule Münster (in Vertretung für Prof. Peter 
Hansbauer),  
Siegmund Höing, Vorstandsmitglied des SC Preußen 06 e.V. Münster,  
Florian Voss, Sprecher des Fanprojekt Preußen Münster e.V. sowie  
Edo Schmidt, Leitung FANport Münster, 
Yvonne Buschkühl, päd. Mitarbeiterin im FANport Münster,  
Florian Meuer, päd. Mitarbeiter im FANport Münster  
In der sechsten Sitzung des FANport-Beirates geht es vor allem um einen Rückblick auf die 
letzte Saison 2015/16 und um die Reflektion aktueller Themen und Entwicklungen rund um 
den Profifußball in Münster und um mögliche Einflüsse für die „Fansozialarbeit“ vor Ort.  

Schließzeit während der Winterpause 
Vom 22. Dezember 2016 bis zum 9. Januar 2017 bleibt unsere Fan-Anlaufstelle 
geschlossen. Wir hoffen, dass wir in dieser Zeit alle ein Frohes Weihnachtsfest und einen 
Guten Rutsch ins neue Jahr feiern können!  

Aktuelle Infos über unsere Angebote und unsere Arbeit sind auf der FANport-Homepage 
http://www.fanport-muenster.de zu finden. Die dortige Rubrik „Termine“ gibt z.B. stets 
Auskunft über unsere Arbeit außerhalb unserer Fan-Anlaufstelle und abseits von Spieltagen. 
In der Rubrik „Presse“ sind neben dem Newsletter auch eigene Berichte von unseren 
Aktivitäten sowie Lesetipps und für unsere Arbeit relevante Artikel zu finden.  

Darüber hinaus sind wir auch auf „facebook“ https://de-de.facebook.com/pages/FANport-
Fan-Anlaufstelle/189639454432628 und „twitter“ https://twitter.com/FANportMuenster aktiv. 

Sportliche Grüße  

Edo Schmidt 

http://www.fanport-muenster.de/
https://de-de.facebook.com/pages/FANport-Fan-Anlaufstelle/189639454432628
https://de-de.facebook.com/pages/FANport-Fan-Anlaufstelle/189639454432628
https://twitter.com/FANportMuenster

